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(vgl ThPh 76] 551 567)

Der Forschungsbericht nNEeUETEN Publikationen über das missıionarısche Wıirken
der Jesuiten Ameriıka VO der Aufhebung des Ordens 773 den iıch dieser e1t-
chrift dem Titel „Die Jesuıtenmiıissıiıonen Amerıka (16 hıs 15 Jahrhundert)
verötffentlicht hatte 12001] 551-567) tand CLE erstaunliche Resonanz I1)an-
kenswerterweise haben dabei mehrere Kollegen aut elitere Publikationen auiImerksam
gemacht dl€ dem Bericht nıcht aufgeführt wurden Daher dieser kurze an-
zende Beıtrag CIMN1ISC wiıchtige Veröffentlichungen nach dıe VELSANSCHCIL Jahrzehnt
über die amerıikanıschen Jesuıtenmissıonen erschıenen sınd

Quintin Aldea Vaquero, spanıscher Kirchenhistoriker und Mitglied der LENOININECI -
ten eal Academiıa de Hiıstor1ia Madrıd) hat C111 unvollendetes Projekt des CIUaN1L-
schen Jesuitenhistorikers Ruben Vargas Ugarte aufgegriffen un legte H3 kommentier-
tes Quellenwerk VOI, das dokumentiert, aut welche Weıse die Jesuiten er  1Jun
Ordensprovinz DPeru (gegründet sıch für die indıgene Bevölkerung un! SCH  ihre
Rechte CINZSESETZL haben, VOTr allem hinsıiıchtlich ZWUNSCHCI Arbeit Bergwerken
(mita) und persönlicher 1enste (SEYVLCLOS personales) Dabe]i ezieht sıch VOT allem
auf ‚W E1 Protagonisten auf Jose de Acosta (1539—-1600) der das nachhaltıg wıirkende
Missi:onshandbuch De procuranda Indorum salute verfaßte, un: auf Diego de Torres

1638 den Begründer der Reduktionen Paraguay Der umfangreiche Band 126
enthält Zu e1iNeE einleitende Studie, der die Kolonialzeıt DPeru nde des 16
un Anfang des ahrhunderts politischer, wirtschaftlich-sozialer und relıg1öser
Perspektive betrachtet insbesondere die Frage der Minenarbeıit Potosi und Huanca-
velıca F Zum anderen enthält der Band wiıchtige Quellendokumente, die 1116 1-

VO einzelnen der Gruppe VO Jesuıiten ertaißt wurden Dazu gehören
ben Texten gesetzlicher Anordnungen auch Denkschriftften und Jahresbriefe VO Diego
de Torres umfangreiche Berichte W1C dle Relacıöon de GuE recıben Indıio0s
del Peru (1596) der Parecer de los Jesu1tas sobre el trabajo de los ındıos las de
Potosı (1610) Der hermeneutische Schlüssel der Dokumentation 1ST die Verteidigung der
Indianer der Kampf für iıhre Rechte, die Befreiung Aaus dem persönlichen Dıenst für
comenderos DieseI bekannten und sehr aufschlußreichen Quellen ZCI9CH auf C1H-
drucksvolle Weıse, welchem Ausmafß sıch die Jesuiten MI1 den Miıtteln des Rechts, der
thisch theologischen Argumentatıon und der moralischen Ermahnung für die humane
un yerechte Behandlung der indigenen Bevölkerung CINSESETIZL und die Ausbeutung
der einheimischen Arbeitskraft durch die Kolonialherren kritisiert haben

Da dıe Musık den Jesuitenreduktionen Hispanoamerikas CLIHO wichtige Rolle
spielte, erscheinen 1LINLINET wıeder Publikationen Z diesem Thema, zumal L1C entdeckte
Manuskrıpte VO Partıturen hın un! wıeder azu aNrecgCN Eıner der großen Kompon1-
sten der Reduktionen WAar der ıtalienische Jesunt Domenico FAl polı der
CLE europäıische Karrıere ausschlug un! VO VTF bis SC1MHECIN rühen od ı Cördoba
(heutiges Argentinıien) Musık für die Reduktionen komponıerte Eıne CHE Verötftentli-
chung betafßt sıchu MmMI1tL der Bedeutung der Musık den uaranı Reduktionen DPa-
Iaguay un! hebt dabei uch aut die Gestalt Zippolıis ab 127

Di1e zahlreichen un: umfangreichen Briefe un! Berichte, die ZuUume1lst deutschspra-
chige Mıssıonare Hıspanoamerıika verfaßten, sınd durch ‚W O1 1NECUC Quellenüberset-
ZUNSCH 1U uch für den spanıschsprachigen Leser verfügbar. Schon nde der 600er
Jahre begann der deutschstämmige Benediktiner Mauro Matthei MI1 der Übersetzung
VO 83 Brietfen und Berichten ı1115 Spanısche, die ı rel Bänden VO  - 1968 bis 1972
schienen Diese Sammlung tführen T ‚WC1 eltere Bände fort, die Mitarbeit VO  an

Rodrigo Moreno Jeria entstanden sınd Der der chronologisch geordneten Folge-
126 Aldea Vaquero, indio PCTUANO la defensa de SUS derechos (1596—1630) Madrıd/

Lıma 1993
127 Herczog, Orteo nelle Indie gesum Ia INUS1ICA araguay EnT: (Saggı 13)

Galatına Lecce) 2001
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anı  e umta{ßt die re VO 17314 bıs 1751 und enthält Übersetzungen VO Brieten
und Berichten, die zumeıst 1ın der berühmten Briefsammlung VO Joseph Stöckleıin Der
Neue Welt-Bott (Augsburg, Wıen M761) erschienen $ Wa Unter den Vertassern
der kommentierten Dokumente efinden sıch bekannte Namen w1e Ferdinand ( On
5Sap, Matthias Strobl;, Lambert Hostel, Martın Schmid der Sedelmayr. Fuür die
Prosopographie 1St neuerdings Hausberger: „Jesuiten Aaus Mitteleuropa 1mM kolonıialen
Mexıko“ (Wien/Würzburg heranzuziehen. Geographisch werden viele amerı1ıka-
nısche Miıssionsgebiete der Jesuıten abgedeckt, VO Nordmexiko bıs 1Ns heutige Argen-
tinıen. Es andelt sıch Reiseberichte der Missionsberichte, Schilderungen der Na-
Lur un Kulturen, Erzählung der Ereijgnisse und Erlebnisse der systematısche
Überblicke W1€e der über die Ordensprovinz Paraguay 1m Jahr 1738 VO Matthıas Strobl
(Nr. 88) Ahnlich aufgebaut 1st der weıtere Folgeband 129 mMI1t Brietfen und Berichten VO  -
17531 bis 1778, der die eıt der Vertreibung der Jesuıiten aus Amerika (1667) umta{ßt Un-
ter den utoren der Texte, die teilweıise schon 1m xl geschrieben wurden, inden sıch
solche VO ermann Glandorftf, Bernhard Havestadt un! Johann Nentwig, der VO
Bernhard Middendorftff un! Florian Paucke, die über die Vertreibung berichten. Insge-
Samı(t stehen damıt dem spanıschsprachigen Leser 1n allen üuntf Bänden insgesamt 140 be-
deutsame Quellentexte ZUr Verfügung, die 1U  - aut weıtere interdiszıplinäre Auswer-
tung wartien.

In Erganzung der 1M Forschungsbericht schon erwähnten Titel des venezuelanıschen
Hıstorikers und Rektors der Universidad Catolica del Tachira 1st aut ıne weıtere Aus-
gabe eines der erwähnten Tıtel ber die Reduktionen 1M Orinokogebiet verwelsen. 150
Vor allem ber 1Sst eın VO ihm herausgegebenes zweibändıges Sammelwerk anzuzeıgen,
das auf über OO Seiten dıe Jesuıtenmissionen 1n Orınoquia und den zeitgenössischen
ontext behandelt. 131 1)Das Werk, das die Uniwwversidad Catolica del Tachira der Gesell-
schaft Jesu Z 500. Jahrestag der Entdeckung Amerıikas wıdmete, enthält 1mM ersten
Band Altes und Neues. Nach einem UÜberblick ber die missiıonarısche Aktıvıtät der Je-
sulten auf dem amerikanıschen Kontinent Santos Hernändez) und eiınem generellen
Blick autf die Mıssıonen 1n Venezuela Ojer) enthält der Band als Herzstück eine Eın-
führung 1Ns Studium der Geschichte der Jesuiıtenmiıssıonen Orinoko VO del Rey
Fajardo, der zunächst die Quellen un! ann den historischen Prozefß beschreıibt. Lıisten
der Namen und Orte SOWIl1e die uch SCparat veröftentlichte Bio-Bibliographie der Jesui-
tenmiıssıonare erganzen den Beıtrag. Eın Blick auf ethnologische Fragen, auf die Jesult1-
schen Landgüter (hacıenda) und aut Fragen der Kartographie schließen den Band ab
Der zweıte Band enthält eıne magıstrale Studie VO Rey Fajardo über die indigenen
Sprachen Venezuelas und iıhr Studium durch die Jesuuten. Weıtere Beıiträge iın dem Sam-
melband betassen sıch ebentalls mıiıt linguistischen Fragen, mMı1t dem Orinokogebiet und
se1ner Erschliefsung de Barandıaran), MIt der Vertreibung der Jesuıten, mıiıt der Ido-
latrıe 1n den amerıikanıschen Katechismen des Jahrhunderts und weıteren m1ss10Na-
riıschen un pädagogischen Fragestellungen. 7Zweitellos handelt sıch eın tandard-
werk, das 1n keiner Fachbibliothek tehlen sollte.

Die Jubiläumsdaten des großen Schrittstellers und „Apostel Brasılıens“, Pater Jose de
Anchieta E  s  )’ Anlafß für eine Reihe VO Kon rEesSsSCH, dıe zumeıst uch
dokumentiert wurden. Den Anfang machte die Uniwersidad La Laguna aut Tenerita
(Kanarısche Inseln), die Geburtsort Anchietas, San Cristöbal de la Laguna, 1mM Junı

128 Matthei Moreno Jer14, (artas intormes de m1ıs1ıOnNeros Jesuitas extranjeros Hı-
spanoamerı1ca, CUartia (1731-1 751 seleccıön, traduccıön, introduccıon (Anales de la
Facultad de Teologia; vol 48, euaderno 3 > Santıago (de Chile) 1997

129 Matthe:i Moreno Jert4, Cartas informes de m1s1ONeros Jesuitas extranjeros Hı-
spanoamerıca, Cuarta (1751-1 778), seleccıön, traduccıön, introduccıön (Anales de la
Facultad de Teologia; vol Z cuaderno Uun1co), Santıago (de Chile) 2001

130 del Rey Fajardo, Una utopia sofocada: Reducciones Jesuiticas Ia Orınoquia, prölogo de
PareJo Alfonso, Madrıd/Barcelona 2001
1351 del Rey Fajardo edit.), Mısıones Jesuiticas la Orınoquia (1625-1 767), Bde., San Gri-

stöbal (Venezuela) 19972
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1997 eınen internatiıonalen Kongrefß veranstaltete. Im September desselben Jahres folgte
eın Kongrefß der UnLversıität VO S30 Paulo, beı dem der Dichter und Theatermann,
der Jesuit un Mıssıonar, der Linguist un: Zeıtgenosse Anchıieta gewürdigt wurd 152

Im Oktober 1995% fand 1m portugiesischen Coimmbra, Anchıieta Jesuirtenkolleg
seıne Ausbildung erhalten hatte, eın großer internationaler Kongrefß mıt eLWwWAa 100 Be1i-
tragen $ dessen opulente Ertrage 1n eiıner dreibändıgen Publikation dokumentiert
werden ! un! den Perspektivenreichtum des Werks VO Anchıeta ebenso beleuchten
WwI1e€e den Stand der Forschung dieser herausragenden Gründergestalt Brasıliens. S1e
wurde uch aut einem Kongrefß 1ın Padua gewürdigt, diestalls MIt Nton10
Vieira (1608—-1697), der 199/ ebentalls eın Jahrhundertjubiläum hatte. ! Eın weıterer
Sammelband beleuchtet die Missionskonzeptionen dieser beiden Jesuiten, die 1n ıhren
jeweiligen ahrhunderten Brasıliens Kırche und Kultur nachhaltig pragten 135 Eıne her-
ausragende Gestalt W al uch der Begründer der brasılianıschen Ordensprovınz, Manoel
da Nöbrega (1519-1 570), den noch Ignatıus VO Loyola 1549 mıt eıner Gruppe VO Je-
sultenmı1ssıonaren nach Brasıilien entsandte. UÜber ihn un Anchieta tand ebentfalls eın
internationales Treffen in S30 Paulo statt; *”® das VO Centro de FEstudos Portugueses
der Universidade de SAoO Payulo un: VO: der Academiıa Lusiada de C1enc14S, Letras
Artes 1n S30 Paulo veranstaltet un! be1 dem Ansatz un Werk der beiden Jesuiten verglıi-
chen wurde, ZuU Beispiel VO Paulo Suess dem Titel 99-  1 Lingua”. Zwel weıtere,
auf seıner Geburtsinsel Tenerite entstandene ammelbände beschreiben 1n ausführlicher
un! kürzerer Form Leben und Werk Anchietas. 137 Di1e anhaltende Forschung und Pu-
blikationstätigkeit den Jesuıtenmissiıonen des bıs 18 Jahrhunderts fßt Zzu eınen
auf die Fülle un: Qualität der vorliegenden Quellen schliefßen un! verweılst ZUuU ande-
K auf deren Aktualıtät tür die iınterkulturellen Fragestellungen der Gegenwart.

132 Anchieta 400 41105 Atas (Congresso Internacional S30 Paulo 18 20 de Setembro de
Comiss2o Centenär10 de Anchieta, SÄ0 Paulo, 1998

133 Actas do Congresso Internacıonal Anchieta Coimbra, Colegıo0 das Artes da Universı-
dade 48—19 coord. Tavares de Pinho, de Nazare Ferreıira, Bde., Porto 2000

134 Attı del Convegno internazıonale SU11 gesultı Jose de Anchıeta ntönı10 Vieira, serıttura la
VOCC, CUTA di Castro, Sımöes, Padua 1999

135 Anchieta Vieımra. Paradıgmas da evangelıcäo Brasıl, organızador Johann Konings, S30
Paulo 2001

136 Anaıs Encontro internacıional Nöbrega Anchieta. Do Colegio das Artes de Coimbra
abracäo Brasıl, 1N: Reviısta da Academıa Lusiada de Cıiencı1as, Letras Artes, Nr. v und IX 5A0
Paul: 1999

137 Rodriguez-Pantoja Marquez u a.], Jose de Anchıieta. ıda obra, edicıön de Gonzälez
Luıis, La Laguna (Tenerite) 1988 Jose de Anchıieta. Poeta, humanıista apöstol de Amerıca, coord.

Gonzädlez Lu1s u a]’ San Cristoöbal de La Laguna 1997
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